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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

SV Tübingen II : TV Rottenburg II 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

SV Tübingen II und TV Rottenburg II teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Susok / Fischer nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TV Rottenburg II im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Tübingen II. Das Heimteam konnte im 17. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der SV Tübingen II nun ein Punkteverhältnis von 19:15 in der Tabelle
auf, während der der TV Rottenburg II 26:6 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Eberle / Gönner Ekun
/ Wolfer in fünf Sätzen. Ohne Satzgewinn für Völzing / Tomppert-Schäfer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Susok / Fischer. Zwei Sätze lang fanden Bölzle / Teutschländer gegen
Michael / Engler das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch
mit 9:11, 7:11, 11:9, 11:8, 13:11 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Christian Eberle im Spiel gegen Abass Ekun bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Jakob Gönner nachfolgend gegen Tobias Susok. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Fabian Völzing Klaus Fischer in fünf Sätzen. Patrik Bölzle gewann im Anschluss sein Spiel gegen
Gerd Wolfer anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Elias Teutschländer bekam es nun mit Martin Engler zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Elias Teutschländer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Mit 11:4, 12:10, 4:11, 12:10 gewann derweil Rainer Tomppert-Schäfer
gegen Malte Michael und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des SV Tübingen II und des TV Rottenburg II in die Box. Christian Eberle kam mit der
Spielweise von Tobias Susok am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Susok nun 13 Siege bei 13 Niederlagen aus. Die siegbringende Taktik
fehlte wiederum danach Jakob Gönner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Abass Ekun von
Beginn an und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das Einzel zwischen Fabian Völzing und
Gerd Wolfer, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Wolfer
nun bei 13:10 seit Beginn der Serie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Zwischenzeitlich
konnte Patrik Bölzle zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das im Vorfeld als fifty-
fifty eingeschätzte Spiel gegen Klaus Fischer aber trotzdem mit 7:11, 11:5, 9:11, 9:11. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Fischer nun 15 Siege, bei 5 Niederlagen aus. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Elias Teutschländer seinem Gegner Malte Michael
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Damit hat Michael nun ein 9:5 in der
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Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Rainer Tomppert-Schäfer
versäumte es mit einem 1:3 gegen Martin Engler, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Eberle / Gönner
danach die Begegnung mit 1:3 gegen Susok / Fischer abgaben und eine Niederlage kassierten.
Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Tübingen II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.04.2024
gegen den TSV Sickenhausen bevor. Für den TV Rottenburg II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den VfL Dettenhausen am 14.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 26:6
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Tübingen II

Doppel: Eberle / Gönner 1:1, Völzing / Tomppert-Schäfer 0:1, Bölzle / Teutschländer 0:1 
Einzel: C. Eberle 2:0, J. Gönner 1:1, F. Völzing 1:1, P. Bölzle 1:1, E. Teutschländer 1:1, R. Tomppert-
Schäfer 1:1 

 TV Rottenburg II
Doppel: Susok / Fischer 2:0, Ekun / Wolfer 0:1, Michael / Engler 1:0 
Einzel: T. Susok 0:2, A. Ekun 1:1, G. Wolfer 1:1, K. Fischer 1:1, M. Michael 1:1, M. Engler 1:1


